
August-Wilhelm-von-Hofmann-Stipendien 2023 
ausgeschrieben 

300 Euro pro Monat für Chemiestudierende 

Die bei der Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) eingerichtete 

August-Wilhelm-von-Hofmann-Stiftung vergibt zum Sommersemester 

2023 erneut Stipendien. Bachelor-, Diplom- oder Examensstudierende 

der Chemie und angrenzender Gebiete können ab April 2023 ein 

Stipendium in Höhe von 300 Euro pro Monat mit einer Laufzeit von 18 

beziehungsweise zwölf Monaten erhalten. Bewerbungen müssen bis 

zum 1. Februar 2023 über das Online-Portal eingereicht werden. 

Bachelor-, Diplom- oder Examensstudierende der Chemie und 

angrenzender Gebiete mit sehr guten Studienleistungen, die sich in einer 

wirtschaftlich ungünstigen Lage befinden, können sich um eines der etwa 

zwanzig Stipendien der August-Wilhelm-von-Hofmann-Stiftung bewerben. 

Auch Engagement außerhalb des Studiums ist ein Kriterium für die 

Vergabe. Weitere Vorausetzung ist, dass die Studierenden sich zu 

Beginn des Sommersemesters 2023 im vierten oder fünften 

Fachsemester ihres Studiums befinden. Die Förderung endet 

spätestens mit Abschluss des sechsten Semesters. 

Das Stipendium kann nicht verlängert werden. Jährlich im Wintersemester 

erfolgt ein erneuter Ausschreibungs-Zyklus. Das Stipendium wird nicht auf 

BAföG-Leistungen angerechnet, eine Doppelförderung neben anderen 

leistungsbasierten materiellen Förderungen der Begabtenförderwerke ist 

aber ausgeschlossen. 

Die August-Wilhelm-von-Hofmann-Stiftung ist nach dem ersten Präsidenten 

der 1867 gegründeten GDCh-Vorläuferorganisation Deutsche Chemische 

Gesellschaft benannt. Bei dem Stifter handelt es sich um ein 2010 
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verstorbenes, langjähriges GDCh-Mitglied, das den Großteil seines Vermögens der GDCh 

vermachte, um begabte Studierende der Chemie zu fördern. 

 
Weitere Informationen unter www.gdch.de/hofmannstiftung  

 
Die Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) ist mit rund 30 000 Mitgliedern eine der größten 
chemiewissenschaftlichen Gesellschaften weltweit. Treuhänderisch verwaltet die GDCh zahlreiche 
unselbstständige Stiftungen. Zweck dieser Stiftungen ist die Vergabe von Preisen, Förderpreisen und 
Stipendien. Stiftungsbeiräte entscheiden über die Vergabe der Preise, Auszeichnungen und Stipendien. 
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Studierende der Universität Köln (© GDCh; Foto: Annegret von Harnier/Marike Balsereit, Fotostudio 
Balsereit GmbH) 
 


